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Instructions for installation and use
Instructions de montage et d’emploi

Wichtig:Unbedingt lesen und aufbewahren!
Important:Read these instructions carefully and then store them in a safe place
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Bevor Sie Ihr Gerät anschließend in Betrieb nehmen, lesen Sie bitte zuerst die Gebrauchsanleitung
durch, die Sicherheitshinweise und wichtige Informationen enthält.
Nur so können Sie das Gerät sicher und zuverlässig nutzen und werden viel Freude daran haben.

Folgende Zeichen werden Ihnen helfen, sich in der Gebrauchsanleitung besser zurecht zu finden.

Sicherheitsvorschriften
Die Warnungen mit diesem Symbol dienen Ihrer Sicherheit und der Ihres Gerätes

Wichtige Hinweise und Informationen

Umwelthinweise

Das Symbol auf dem Produkt oder seiner Verpackung weist darauf hin, dass dieses Produkt
nicht als normaler Haushaltsabfall zu behandeln ist, sondern an einem Sammelpunkt für das
Recycling von elektrischen und elektronischen Geräten abgegeben werden muss. Durch Ihren
Beitrag zum korrekten Entsorgen dieses Produkts schützen Sie die Umwelt und die
Gesundheit Ihrer Mitmenschen. Umwelt und Gesundheit werden durch falsches Entsorgen
gefährdet. Weitere Informationen über das Recycling dieses Produkts erhalten Sie von Ihrem
Rathaus, Ihrer Müllabfuhr oder dem Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft haben.

DE
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Allgemeine Sicherheitshinweise

Die Belüftungsöffnungen müssen immer frei
von Hindernissen sein.

Das Gerät ist für die Aufbewahrung von
Lebensmitteln und/oder Getränken in einem
normalen Haushalt bestimmt, wie in den
vorliegenden Bedienungsanweisungen
beschrieben wird.

Benutzen Sie keine mechanischen oder
sonstigen Hilfsmittel, um den Abtauprozess zu
beschleunigen.

Verwenden Sie keine anderen Elektrogeräte
(wie Speiseeisbereiter) in Kühlgeräten, wenn
solche Geräte nicht ausdrücklich vom Hersteller
für diesen Zweck zugelassen sind.

Achten Sie darauf, den Kühlkreislauf nicht zu
beschädigen.

Das Kältemittel Isobutan (R600a) im
Kältekreislauf des Gerätes ist ein natürliches und
sehr umweltfreundliches Gas, das jedoch leicht
entflammbar ist. Achten Sie beim Transport und
bei der Aufstellung des Gerätes darauf, nicht die

Komponenten des Kältekreislaufs zu
beschädigen. Bei einer eventuellen
Beschädigung des Kältekreislaufs:

– offene Flammen und Zündfunken vermeiden

– den Raum, in dem das Gerät installiert ist, gut
lüften.

Änderungen der Spezifikationen und am Gerät
sind gefährlich. Ein defektes Netzkabel kann
Kurzschlüsse und Feuer verursachen und/oder
zu Stromschlägen führen.

Elektrische Bauteile (Netzkabel, Stecker,
Kompressor) dürfen nur vom Kundendienst

oder einer kompetenten Fachkraft ausgewechselt
werden.

1. Das Netzkabel darf nicht verlängert werden.

2. Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker
nicht von der Geräterückseite gequetscht
oderbeschädigt wird. Ein gequetschter oder
beschädigter Netzstecker überhitzt und kann
einen Brand verursachen.

3. Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker des
Gerätes frei zugänglich ist.

4. Ziehen Sie nicht am Netzkabel.

5. Stecken Sie den Netzstecker nie in eine lockere
Steckdose. Es besteht Brand- und
Stromschlaggefahr.

Lesen Sie zu Ihrer Sicherheit und für die optimale
Geräteanwendung vor der Installation und dem
Gebrauch des Gerätes die vorliegende
Benutzerinformation aufmerksam durch,
einschließlich der Ratschläge und Warnungen. Es ist
wichtig, dass zur Vermeidung von Fehlern und
Unfällen alle Personen, die das Gerät benutzen, mit
der Bedienung und den Sicherheitsvorschriften
vertraut sind. Heben Sie die Benutzerinformation gut
auf und übergeben Sie sie bei einem Weiterverkauf
des Gerätes dem neuen Besitzer, so dass jeder
während der gesamten Lebensdauer des Gerätes
über Gebrauch und Sicherheit informiert ist.

Halten Sie sich zu Ihrer Sicherheit und zum Schutz
Ihres Eigentums strikt an die Vorsichtsmaßnahmen
der vorliegenden Benutzerinformation, da der
Hersteller bei Missachtung derselben von jeder
Haftung freigestellt ist.

Sicherheitshinweis
Das Gerät darf von Personen (einschließlich
Kindern), deren physische, sensorische
Fähigkeiten und deren Mangel an Erfahrung und
Kenntnissen einen sicheren Gebrauch des Gerätes
ausschließen nur unter Aufsicht oder nach
ausreichender Einweisung durch eine
verantwortungsbewusste Person benutzt werden,
die sicherstellt, dass sie sich der Gefahren des
Gebrauchs bewusst sind. Kinder müssen
beaufsichtigt werden, damit sie nicht am Gerät
herumspielen können.

Halten Sie das Verpackungsmaterial unbedingt von
Kindern fern. Erstickungsgefahr!

Ziehen Sie vor der Entsorgung des Gerätes den
Netzstecker, schneiden Sie das Netzkabel (so nah
wie möglich am Gerät) ab und entfernen Sie die
Tür, so dass spielende Kinder vor elektrischem
Schlag geschützt sind und sich nicht in dem Gerät
einschließen können.

Wenn dieses Gerät mit magnetischer Türdichtung
ein älteres Modell mit Schnappverschluss
(Türlasche) an der Tür oder auf dem Deckel ersetzt,
machen Sie den Schnappverschluss vor dem
Entsorgen des Altgerätes unbrauchbar. So
verhindern Sie, dass das Gerät nicht zu einer
Todesfalle für Kinder wird.

SicherheitshinwSicherheitshinweiseeise
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6. Betreiben Sie das Gerät nicht ohne Lampen-

abdeckung,1) Innenbeleuchtung vorgesehen ist.

Dieses Gerät ist schwer. Vorsicht beim Transport.

Entnehmen oder berühren Sie nie mit
nassen/feuchten Händen Tiefkühlgut, da dies zu
Hautverletzungen oder Kälteverbrennungen führen
kann.

Das Gerät nicht direkter Sonneneinstrahlung
aussetzen. 

Täglicher Gebrauch
Stellen Sie keine heißen Töpfe auf die
Kunststoffteile des Gerätes.

Lagern Sie keine feuergefährlichen Gase oder
Flüssigkeiten in dem Gerät. Explosionsgefahr.

Die Lagerempfehlungen des Geräteherstellers
sollten strikt eingehalten werden. Halten Sie sich an
die betreffenden Anweisungen.

Reinigen und Pflegen
Schalten Sie vor Wartungsarbeiten immer das
Gerät ab und ziehen Sie den Netzstecker aus der
Steckdose.

Reinigen Sie das Gerät nicht mit
Metallgegenständen.

Kontrollieren Sie den Tauwasserabfluss im
Kühlraum in regelmäßigen Abständen. Reinigen
Sie den Ablauf, falls nötig. Bei verstopftem
Wasserabfluss sammelt sich das Wasser auf dem
Boden des Geräts an.

Inbetriebnahme
Halten Sie sich für den elektrischen Anschluss strikt
an die Anweisungen der betreffenden Abschnitte.

Kontrollieren Sie nach dem Auspacken das Gerät
auf eventuelle Beschädigungen. Nehmen Sie das
Gerät nicht in Betrieb, wenn es beschädigt ist.
Melden Sie die Schäden umgehend dem Händler,
bei dem Sie es erworben haben. Bewahren Sie in
diesem Fall die Verpackung auf.

Lassen Sie das Gerät mindestens vier Stunden
stehen, bevor Sie es elektrisch anschließen, damit
das Öl in den Kompressor zurückfließen kann.

Ausreichenden Freiraum zur Luftzirkulation um
das Gerät lassen; anderenfalls besteht
Überhitzungsgefahr. Halten Sie sich für die
Belüftung an die Installationsanweisungen.

Das Gerät sollte zur Vermeidung von
Verbrennungen durch Berührung von heißen
Bauteilen (Kompressor, Kondensator) möglichst
mit der Rückseite gegen eine Wand aufgestellt
werden.

Das Gerät darf nicht in der Nähe von
Heizkörpern oder Kochern installiert werden.

Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker
des Gerätes nach der Installation frei zugänglich
ist.

Verbinden Sie das Gerät ausschließlich mit einer
Trinkwasserzuleitung. 2)

Kundendienst
Sollte die Wartung des Gerätes elektrische
Arbeiten verlangen, so dürfen diese nur von
einem qualifizierten Elektriker oder einem
Elektro-Fachmann durchgeführt werden.

Wenden Sie sich für Reparaturen und Wartung
nur an Fachkräfte der autorisierten
Kundendienststellen und verlangen Sie stets
Original-Ersatzteile.

Umweltschutz
Das Gerät enthält im Kältekreis oder in dem
Isoliermaterial keine ozonschädigenden

Gase. Das Gerät darf nicht wie normaler Hausmüll
entsorgt werden. Die Isolierung enthält
entzündliche Gase: das Gerät muss gemäß den
geltenden Vorschriften entsorgt werden; sie
erhalten diese bei Ihrer Gemeindeverwaltung.
Nicht das Kälteaggregat beschädigen,
insbesondere nicht in der Nähe des
Wärmetauschers. Die Materialien, die bei der
Herstellung dieses Geräts verwendet wurden und
mit dem Symbol 

markiert sind, können recycelt werden.

1) wenn eine Abdeckung der

2) Falls ein Wasseranschluss erforderlich ist



GebrGebrauchauch
Vor Inbetriebnahme

Man sollte mindestens 4 Std. warten, bevor das Gerät
in Betrieb genommen wird, damit das Kältemittel
zurückströmen kann.

Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen, beseitigen
Sie den typischen «Neugeruch» am besten durch
Auswaschen der Innenteile mit lauwarmem Wasser
und einem neutralen Reinigungsmittel. Sorgfältig
nachtrocknen.

Bitte keine Reinigungs- bzw. Scheuermittel
verwenden, die das Gerät beschädigen
könnten.

Das Gerät sowie Teile der Innenausstattung sind
fürden Transport geschützt.

Alle Klebebänder sowie Polsterteile aus dem
Geräteinnenraum entfernen.

Der Drehknopf für die Temperaturwahl ist im
Kühlraum rechts.

Den Stecker in die Steckdose einsetzen.
Kühlschranktür öffnen und Thermostatknopf von der
Stellung «O» (STOP) aus im Uhrzeigersinndrehen.

Das Gerät ist eingeschaltet. Den Stillstand des
Gerätes erhält man durch Drehen des
Thermostatknopfes auf das Symbol «O» .

Temperaturregelung
Die richtige Einstellung erhält man, unter
Berücksichtigung folgender, die Innentemperatur
beeinflussender Faktoren:

Raumtemperatur

Häufigkeit des Türöffnens

Menge der eingelagerten Lebensmittel,

Aufstellung des Gerätes

Die Temperatur wird automatisch geregelt.

Stellung “1”= wärmste Innentemperatur

Stellung “6”= kälteste Innentemperatur

Stellung “0”= Kühlung aus

Inbetriebnahme

Die mittlere Einstellung ist meistens die geeigneteste.

DE
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Türabsteller
Das mittlere Abstellregale der Innentür ist
höhenverstellbar.

Das Abstellregal stufenweise in Pfeilrichtung
drücken bis es frei wird; dann in der
gewünschten Höhe wieder anbringen.

Zur besseren Reinigung kann die untere Ablage
genommen werden.

Kühlabteilausstattung
Abstellregale

Zur Einlagerung von Lebensmittel-Packungen
verschiedener Größe, sind die Abstellfläche
höhenverstellbar.

Dazu die Abstellfläche soweit nach vorne
ziehen, bis sie sich nach oben oder unten
abschwenken und herausnehmen läßt.

Das Einsetzen in eine andere Höhe bitte in
umgekehrter Reihenfolge vornehmen.

Die Glasablage über der Gemüseschale und
die Flascheablage müssen immer in der

Stellung verbleiben, um eine korrekte
Luftzirkulation zu gewährleisten.
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Tipps

Energie-Einsparung
Das Gerät nicht in der Nähe von Herden, Heizkörpern
oder anderen Wärmequellen aufstellen. Bei hoher
Umgebungstemperatur läuft der Kompressor häufiger
und länger. Bitte im Abschnitt “Aufstellung”
nachsehen.

Tür nur so lange wie nötig geöffnet lassen.

Höchste Kälteeinstellung bei hoher
Raumtemperatur und erheblicher
Lebensmittelmenge kann fortdauernden
Kühlschrank-Betrieb verursachen, dabei kann sich
eine Reif- oder Eisschicht an der hinteren
Innenwand bilden. 

In diesem Falle den Thermostatknopf auf wärmere
Temperaturen stellen, damit das automatische
Abtauen, mit folglich geringerem Stromverbrauch,
gewährleistet werden kann. 

Keine warmen Speisen in das Gerät stellen. Warme
Speisen erst abkühlen lassen.

Den Verflüssiger, das Metallgitter an der
Geräterückseite, mit einem Staubsauger oder einer
Bürste immer sauber halten.

Richtiges Kühlen
Keine warmen Speisen oder dampfenden
Flüssigkeiten in den Kühlschrank einstellen.
Geruchverbreitende Lebensmittel müssen abgedeckt
oder eingewickelt werden.
Die Lebensmittel müssen so eingelagert werden, dass
die Kälte um sie frei zirkulieren kann.

Nachstehend einige praktische Ratschläge:
Fleisch (alle Sorten) in Plastikfolie einpacken und auf
die Glasplatte, die sich über der Gemüseschale
befindet, legen. In dieser Lage kann das Fleisch
längstens 1-2 Tage aufbewahrt werden.
Gekochte Nahrungsmittel, kalte Platten, usw.
zugedeckt aufbewahren. Sie können auf jede
beliebige Ablage gelegt werden.
Obst und Gemüse: nach vorherigem Säubern und
Waschen in den Gemüseschalen) aufbewahren.
Butter und Käse: in speziellen Behältern aufbewahren
oder in Alu- bzw. Plastikfolie einpacken, um den Kontakt
mit der Luft zu vermeiden.
Milch in Flaschen: gut verschlossen in den
Flaschenhalter der Innentür stellen.

Wenn Bananen, Kartoffeln, Zwiebeln und
Knoblauch nicht verpackt sind, sollten sie nichtin
den Kühlschrank gegeben werden.
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Vor jeder Reinigungsarbeit immer den
Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
Dieses Gerät erhält im Kaltekreislauf
Kohlenwasserstoff. Aus diesem Grund darf

die Wartung und das Nachfüllen ausschließlich
von autorisierten Fachpersonal durchgeführt
werden.

Abtauen
Nach einer bestimmten Betriebszeit kann sich im
Kühlraum des Gerätes eine Reif- bzw. Eischicht
bilden.
Diese Reif- und Eisschicht wirkt isolierend, die
Kälteabgabe wird dadurch erschwert, was zur
erhöhten Temperatur der Kühlräume führen kann
und den Stromverbrauch ansteigen läßt.

Bei diesem Typ besitzt der Kühlbereich eine
Abtauvollautomatik. Damit entfällt ein Abtauen des
Kühlbereiches.

Der Temperaturregler unterbricht immer wieder den
Kompressor - während dieser Zeit wird der
Kühlprozeß unterbrochen - die Innentemperatur
steigt und somit erfolgt ein Abtauen.

Nach dem Abtauen aktiviert der Temperaturregler den
Kühlprozeß.

Das Wasser sammelt sich im Sammelbehälter, läuft
durch den Tauwasserablauf über die
Tauwasserabführung in die Auffangschale (auf dem
Kompressor) und verdunstet dort durch die Wärme des
Kompressors.

Kontrollieren und reinigen Sie bitte den
Tauwasserablauf regelmäßig, sonst könnte

im Falle einer Verstopfung das angesammelte
Wasser in die Isolierung gelangen und somit zu
einer vorzeitigen Funktionsstörungen des Gerätes
führen.

Verwenden Sie beim Reinigen des Tauwasserablaufes das
mitgelieferte und auch in der Abb. dargestellte
Reinigungsgerät. Bewahren Sie es am Tauwasserablauf auf.

Überzeugen Sie sich gelegentlich davon, daß der
Tauwasserablauf nicht verstopft ist.

Wartung



Ein typisches Beispiel für die Verstopfung der
Tauwasserabführung besteht darin, daß in Papier
verpackte Lebensmittel mit der Rückwand des
Kühlbereiches in Berührung kommen und dort
festfrieren. Beim Herausnehmen des Lebensmittels kann
das Papier in die Tauwasserabführung gelangen und
dadurch einen Verstopfung verursachen.

Gehen Sie deshalb bitte beim Einlegen von in Papier
verpackte Lebensmittel aus den eben ernannten
Gründen vorsichtig vor.

Bei voller Auslastung (z.B. bei Hitze) läuft der
Kühlschrank ununterbrochen, während dieser

Zeit ist die Abtauvollautomatik unwirksam.

Nach dem Abtauen sind Reif- und Eisflecken auf der
Rückseite des Kühlschrankes nicht unüblich..

Reinigung
Bitte keine Reinigungs- bzw. Scheuermittel
verwenden, die das Gerät beschädigen könnten.

Benutzen Sie nie Metallgegenstände um das Gerät zu
reinigen, da es beschädigt werden könnte. 

Den Innenraum mit lauwarmem Wasser und einem
neutralen Reinigungsmittel reinigen.Gut nachwaschen
und sorgfältig trocknen.
Um einen sicheren Betrieb des Gerätes zu
gerwährleisten, einmal im Jahr den Sockel-Grill
abbauen und die Luftkanäle mit einem Staubsauger
reinigen. Dies begünstigt den guten Betrieb mit
folglicher Stromersparnis.

Stillstandszeiten
Den Stecker aus der Steckdose ziehen. Alle
Lebensmittel herausnehmen und Gerät reinigen.
Die Tür offen lassen, um im Inneren eine gute
Luftzirkulation zu gewährleisten und somit
Geruchsbildung zu vermeiden.

Wechsel der Glühlampe
Wenn die Glühlampe defekt ist, können Sie diese leicht
selbst austauschen:
Ziehen Sie den Netzstecker.
Drehen Sie die Schraube der Abdeckung heraus und
ziehen Sie die Abdeckung in Pfeilrichtung ab. Jetzt
können Sie die defekte Glühlampe ersetzen. (Typ:
Mignon 322, 230 V, 15 W, Sockel E 14)
Setzen Sie die Abdeckung der Glühlampe zurück und
schrauben Sie die Schraube wieder ein. Stecken Sie
zum Schluß den Netzstecker in die Steckdose.
Eine defekte Innenbeleuchtung beeinträchtigt die
Funktionsfähigkeit des Gerätes nicht.
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Wenn etwas nicht funktioniert
Falls das Gerät Stärungen aufweisen sollte,
bevor Sie den Kundendienst verständigen,
überprüfen Sie zuerst folgendes:

Störung
Im Gerät wird es nicht kalt
genug

Gerät kühlt zu stark.
Der Kompressor läuft
ständig

Wasser im Kühlschrank.

Geräusche

Abhilfe
Der Drehknopf auf kältere Temperatur drehen.
Die Lebensmittel müssen so eingelagert werden, dass die Kälte um sie frei
zirkulieren kann.
Tür richtig schließen.
Die Umgebungstemperatur ist zu warm.
Der Drehknopf auf wärmere Temperatur drehen.
Der Drehknopf auf niedrigere Zahlen drehen.
Die Umgebungstemperatur ist zu warm.
Achten Sie darauf, dass diese Öffnungen nicht durch Sockelblenden oder
Geschirr abgedeckt werden.
Innerhalb der letzen 24 Std. wurden größere Mengen warmer Lebensmittel
eingelagert.
Tür nur so lange wie nötig geöffnet lassen.
Die Ablauföffnung an der Rückwand im Geräteinnenraum ist verstopft. Mit
einem nicht scharfkantigen Gegenstand reinigen.
Manchmal sind sie charakterstisch für Kältegeräte.
Wenn Kältemittel in dünne Rohre einströmt, können Sie ein blubberndes
oder plätscherndes Geräusch hören.
Immer wenn der Kompressor ein- oder ausschaltet, ist ein Klicken zu hören.
Geräusche können durch das Instand setzen der Möbelstruktur entstehen.
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Kundendienst und Ersatzteile
Sollten Sie nach o.e. Prüfungen zu keinem Resultat
kommen, so wenden Sie sich bitte an unseren
nächsten Kundendienst. Um ein rasches Beheben
des Schadens zu ermöglichen, ist es beim Anruf an
den Kundendienst notwendig  anzugeben:

Modellbezeichnung

Erzeugnis-Nummer (PNC)

Fertigungs-Nummer (S-No.)

Diese Angaben finden Sie auf dem Typschild links
ander Innenseite des Gerätes. Damit Sie die Daten
schnell bei der Hand haben, empfehlen wir, sie hier
einzutragen.

Technische Angabe
Die technischen Angaben sind auf dem Typschild
genannt, das auf der linken inneren Seite der Anlage
liegt.

Umkehrbarkeit der Tür
Das Gerät wird mit Öffnung der Tür nach
rechts geliefert.

Zum Öffnen der Tür zur entgegengesetzten
Seite, sind vor der Installation folgende
Arbeitsgänge notwendig.

1. Den oberen Zapfen lösen und das Distanzstück
entfernen.

2. Die Tür entfernen.
3. Den unteren Bolzen mit einem Schlüssel

losschrauben und auf der gegenüber liegenden
Seite einsetzen.

4. Die Tür wieder einsetzen und den oberen Zapfen
und das Distanzstück auf der entgegengesetzten
Seite wieder aktivieren.

10
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Installation
Vor der Installation sicherstellen, dass das
Gerät nicht beschädigt ist. Mögliche

Transportschäden sind dem Händler
unverzüglich mitzuteilen.

Während das Gerät in Betrieb ist, werden der
Verflüssiger und der Kompressor, die sich auf der
Rückseite des Gerätes befinden, heiß. Aus
Gründen der Sicherheit muss eine
Mindestbelüftung gesichert sein. Siehe
Aufstellungsanweisungen.

Wichtig: Beschädigte Versorgungs-kabel müssen
durch ein Spezialkabel bzw. einen Spezialsatz
ersetzt werden, die beim Hersteller oder dem
Kundendienststellen erhältlich sind.

Aufstellung
Vor der Installation sicherstellen, dass das Gerät
nicht beschädigt ist. Mögliche Transportschäden
sind dem Händler unverzüglich mitzuteilen.

Das Gerät darf nicht in unmittelbarer Nähe von
Heizkörpern oder sonstigen Wärmequelle
aufgestellt werden.

Ein Standort mit direkter Sonneneinstrahlung sollte
vermieden werden.

Eine ausreichende Luftzirkulation an der
Geräterückseite muss gewährleistet sein.

Für eine optimale Belüftung des Gerätes
müssen die minimalen Lüftungsquerschnitet
(Abb.) eingehalten werden.

Achtung: Die Ventilations - Öffnungen müssen
immer saubergehalten werden.

Ferner ist auch am hinteren Einbauschrankteil ein
Lüftungskamin mit folgenden Massen notwendig:

Tiefe: 50 mm

Breite: 540 mm

Die Klimaklasse finden Sie auf dem Typschild, das
sich links im Innenraum des Gerätes befindet.
Nachstehende Tabelle zeigt, welche
Umgebungstemperatur welcher Klimaklasse
zugeordnet ist:

Klimaklasse für Umgebungs-

temperatur von

SN +10 bis +32 °C

N +16 bis +32 °C

ST +16 bis +38 °C

T +16 bis +43 °C

Elektrischer Anschluss 

Bevor Sie den Stecker in die Steckdose
einstecken, überprüfen Sie bitte, dass die auf dem
Typschild des Gerätes angegebene Spannung
sowie Frequenz mit dem Anschlusswert des
Hauses übereinstimmen.
Eine Abweichung von ±6% von der
Nominalspannung ist zulässig.
Für die Anpassung des Gerätes an andere
Spannungen muss ein Spartransformator
angemessener Leistung vorgeschaltet werden.

Wichtig

Das Gerät muss unbedingt vorschriftsmäßig
geerdet werden.
Zu diesem Zweck ist der Stecker des
Anschlusskabels mit dem dafür vorgesehenen
Kontakt versehen. Sollte die Netzleitung im Haus
nicht mit einer Erdleitung versehen sein, so muss
das Gerät an eine getrennte Erdleitung
vorschriftsmäßig und unter Hinzuziehung eines
Fachmanns angeschlossen werden.

Die Erzeugerfirma lehnt jede Verantwortung
ab, falls diese Unfallverhütungsvorschrift nicht
beachtet wird.

Dieses Gerät entspricht der folgende EWG
Richtlinie:

- 73/23 EWG vom 19.2.73 (Niederspannung)
und folgende Änderungen;

- 87/308 EWG vom 2.6.87 (Funkentstörung);
- 89/336 EWG vom 03/05/89

(Elektromagnetische Verträglichkeit) und
folgende Änderungen.
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Wichtig

Es muss möglich sein, das Gerät vom Netz zu
trennen; nach der Installation muss die Steckdose
daher zugänglich bleiben.

Einbau
Maßzeichnungen

Höhe (1) 880 1225 mm
Tiefe (2) 550 550 mm
Breite (3) 560 560 mm

Ferner ist auch am hinteren Einbauschrankteil ein
Lüftungskamin mit folgenden Massen notwendig:
Tiefe 50 mm
Breite 540 mm

1. Gerät in die Nische einschieben, bis die
Anschlagleiste (1) oben am Möbel anliegt und
die vordere Kante des Scharniers mit der
Türöffnungsseite bündig an der
Nischenseitenwand ansteht (2).

2. Tür öffnen und Gerät gegenüber der Bandseite
an die Möbelseitenwand rücken. Gerät mit den 4
beiliegenden Schrauben (I) befestigen. 

3. Fugenabdeckprofil am Gerät, wie in Abbildung
gezeigt ankleben.
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4. Brechen Sie aus der Plastikabdeckung (E), die das
Scharnier mit Stift bedeckt, die in der Abbildung
gekennzeichneten Teile heraus. Dies wird durch die
vorgestanzten Ausbruchlinien erleichtert.
"Entfernen Sie das mit DX gekennzeichnete Teil,
wenn der Stift am rechten Scharnier angebracht
werden soll, andernfalls das mit SX
gekennzeichnete Teil."
In die Befestigungs- und Scharnierlöcher
beiliegende Abdeckkappen (C-D) eindrücken.
Belüttungsgitter (B) und Scharnierabdeckungen (E)
aufstecken.

5. Die Teile Ha, Hb, Hc, Hd abnehmen, wie in der
Abb. gezeigt wird.

6. Die Schiene auf der Innenseite der Möbeltür
oben und unten auflegen (siehe Abb.) und die
Positionder äußeren Bohrlöcher anzeichnen.
Nachdem die Lächer gebohrt wurden, die
Schiene mit den mitgelieferten Schrauben
befestigen.

7. Die Abdeckung (Hc) in die Scheine (Ha)
eindrücken, bis sie einrastet.

8. Gerätetür und Möbeltür auf ca. 90 ° öffnen. Den
Winkel (Hb) in der Schiene (Ha)
einsetzen.Gerätetür und Mäbeltür
zusammenhalten und die Bohrlächer
anzeichnen (siehe Abb.). 
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9. Die Winkeleisen entfernen und 8 mm vom äusseren
Rand der Tür mit dem Nagel (K) kennzeichnen.

10. Den Winkel wieder auf der Schiene anbringen und
mit den mitgelieferten Schrauben befestigen. Für
eine allfällig notwendige Ausrichtung der
Möbeltür, den Spielraum der Langlächer nutzen.
Nach Beendigung der Arbeiten den einwandfreien
Verschluss der Gerätetür überprüfen.

11. Die Abdeckung (Hd) in den Winkel (Hb)
eindrücken, bis sie einrastet.
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